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POLIZEIBERICHT

Blumen im Wert von
100 Euro ausgerissen
CHAM. Blumen imWert von rund 100
Euro hat ein Unbekannter in Siechen
in der Chambstraße aus einer Hangbe-
pflanzung gerissen. Die Tat geschah in
der Nacht zum Samstag. Die Polizei
sucht dazu Zeugen unter Tel. (09971)
85 45-0.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Verkehrsrowdy begeht
Unfallflucht in Cham
CHAM.AmSamstag, gegen 4.15 Uhr,
kam es auf einemGroßparkplatz in
der Rodinger Straße zu einem beinahe
Frontalzusammenstoß zweier Autos.
Der Fahrer eines dunklenAudi A 3
fuhr so rasant auf der Gegenspur eines
ordnungsgemäß fahrenden BMWs, so-
dass dieser nach links ausweichen
musste. Das Fahrmanöver konnte
zwar einen Frontalzusammenstoß,
nicht aber eine seitliche Berührung
der beiden Fahrzeuge verhindern.
AmBMWentstand Sachschaden in
Höhe von 2000 Euro. Der Audimuss

im Bereich der rechten vorderen Fahr-
zeugseite beschädigt sein. Der Fahrer
des Audi entfernte sich imAnschluss
von der Unfallstelle, ohne sich umdie
Unfallfolgen zu kümmern. Vomun-
fallverursachenden Pkw ist nur be-
kannt, dass es sich um einen dunkel-
farbigenAudi A3, älteres Baujahr, han-
delt. Der Fahrermüsste ca. 18 bis 25
Jahre alt sein. Die Polizei in Chambit-
tet daher dringend umZeugenhinwei-
se unter der Telefonnummer (09971)
85 45-0.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schwarzes BMX-Fahrrad
aus Hofraum gestohlen
CHAM.Aus demHofraum eines Anwe-
sens in der Bäumlstraße hatte ein un-
bekannter Dieb in der Nacht zum
Donnerstag ein schwarzes BMX-Rad
gestohlen. Der Vater des Bestohlenen
sah am Samstag einen 18-Jährigenmit
dem gestohlenen Rad seines Sohnes
fahren. Er hielt ihn an und brachte ihn
zur Polizei. Das Rad imWert von 150
Eurowurde sichergestellt und zurück-
gegeben.

CHAM. Es ist Samstag, neun Uhr. Am
Kirchplatz schlendert ein junger
Mann mit dunkler Brille an der Bau-
stelle Pfarrhof vorbei. Erst beim nähe-
ren Hinsehen, fällt auf, dass der junge
Mann auffällig dem neuen Kaplan
gleicht. Stimmt. Kaplan Franz Pfeffer
war am Samstag erstmals in Cham.
Zuerst gab es einWeißwurstfrühstück
bei Pfarrer Dieter Zinecker und dann
ein Kennenlernen mit Gemeinderefe-
rentin und Kaplan Josef Schießl.

Anschließend ging es auf Entde-
ckungstour. Die Expositur Vilzing
wurde kurz angeschaut, beim Kinder-
garten Altenmarkt vorbeigefahren,
und Pfarrer Dieter Zinecker zeigte dem
Kaplan die beiden Kapellen in Alten-
markt und Michelsdorf. Auch beim
Rundgang in Cham zeigte der gut ge-
launte Geistliche sehr viel Interesse.

Bei einem anschließenden Treffen
erzählte Franz Pfeffer von sich. Gebo-
ren ist er 24. Februar 1986 in Deggen-
dorf und aufgewachsen in Plattling,
zusammen mit Zwillingsbrüdern. Sei-
ne Praktikumspfarrei während des
Pastoralkurses war St. Georg in Am-
berg. Am gestrigen Sonntag wurde er
in seiner Heimatpfarrei empfangen.
„Die Priesterweihe war ein wunderba-
res Ereignis. Ich kann es gar nicht be-
schreiben, welche Gefühle man dabei
hat. Hätte ich rundum lachen können,
ich hätte es vor Freude gemacht“, er-
zählt er und lacht. Ja, man muss ein-
fach mitlachen, wenn Kaplan Franz
Pfeffer zu lachen beginnt. Auch als er
erklärt, was sein Primizspruch für ihn

bedeute lacht er dabei herzlich. „Mit
meinem Gott überspringe ich Mau-
ern.“ Seine Entscheidung Priester zu
werden, hat er sich nicht leicht ge-
macht. „Lange habe ichmit mir gerun-
gen, ob ich die Vorteile einer Familie
haben möchte oder ob ich der Beru-
fung folge und ganz für Gott lebe. Als
ich keine Gründe mehr fand, warum
ich nicht den Weg des Priesters ein-
schlagen sollte, bin ich dann schließ-
lich ins Priesterseminar eingetreten
und somitmeiner Berufung gefolgt“.

Franz Pfeffer war in seiner Heimat-
pfarrei aktiver Ministrant und auch in
der Katholischen Jungen Gemeinde
(KJG), habe er entdeckt, dass hinter
diesen Gruppen und Vereinen mehr
steckt, nämlich, „Gott, der tragend für
mein Leben ist und mir Freude
schenkt“. Was er bereits damals Schö-

nes und Gutes erlebt und erkannt ha-
be, will er nun weitergeben. Mit gro-
ßer Freude und Spannung erwarte er
nun die Zusammenarbeit mit den Kin-
dern, Jugendlichen und allen anderen
Gläubigen in der Pfarrei St. Jakob.

Bereits am 22. Juli wird er in Cham
St. Jakob beim Gottesdienst um 19.15
Uhr den Primizsegen spenden, nach-
dem er am 10. Juli um 10 Uhr in der
Pfarrkirche St. Magdalena in Plattling
seinen Primizgottesdienst gefeiert hat.
Ab September wird er die Wohnung
von Kaplan Josef Schießl in der Props-
teistraße beziehen und im späten
Herbst in das neurenovierte Pfarrhaus
umziehen. „Vielen Dank für das ange-
nehme Gespräch und ich freu mich
schon drauf, hier arbeiten und wirken
zu können“ , verabschiedet sich Kap-
lan Franz Pfeffer und lacht. (cci)

Der neueKaplan lacht gern
KIRCHEKaplan Franz Pfeffer
ist ab September neuer Kap-
lan in St. Jakob

Herzlich willkommen hieß Stadtpfarrer Dieter Zinecker den neuen Kaplan
Franz Pfeffer. Foto: Peinelt
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IN KÜRZE

Thema Gentechnik
CHAM. Zur Informationsveranstaltung
zumThema „OhneGenTechnik“ lädt
die Arbeitsgemeinschaft noch produ-
zierender Landwirte in Ostbayern (An-
pLO) amMittwoch, 6. Juli, um 20Uhr
insHotel amRegenbogen in Cham,
(Kolpinghaus). Irmgard Englhart,
Sprecherin der IGGesunde Tiere
spricht zu „Warumwir auf Gentech-
nik verzichtenmüssen“, Alexander
Hissting von „Lebensmittel ohneGen-
technik“ referiert zu „Was steckt hin-
ter dem ’OhneGenTechnik‘-Siegel?“.

Wasserwirtschaft im BR
CHAM. AmvergangenenDienstag be-
suchte das bayerische Fernsehenmit
einemKamerateam den Biergarten der
Wasserwirtschaft in Cham. Der Bei-
trag für das Sozial- undWirtschafts-
magazinwird amheutigenMonatg, 4.
Juli, im FernsehenprogrammBR 3 aus-
gestrahlt. Der Beginn der Sendung ist
um 21.15 Uhr unter demMotto „Geld
und Leben – Biergärten in Bayern“. Die
Wasserwirtschaft wird dabei in dem
Beitrag als einer von zwei Biergärten
vorgestellt.

FREYCENTRUM
Cham • Marktredwitz • Schwandorf

Wir ziehen Menschen an.

Jetzt Frühjahrs- und Sommermode in allen Abteilungen bereits radikal reduziert!

www.frey-centrum.de

ANGELS • BRAX • BETTY BARCLAY • CLARINA • COMMA • FRANK WALDER • GERRY WEBER • INLINEA

OPUS • PUBLIC • RABE • SAMOON • S. OLIVER SELECTION • TAIFUN • TONI DRESS • VIA APPIA DUE

GARANTIERT

30%
REDUZIERT

Damen-Blazer
verschiedene Modelle

129,95

89,-
Damen-Hose
in sand, weiß oder silber

69,95

49,-
Damen-Shirt
verschiedene Modelle

35,95

19,-

Damen-Shirt
verschiedene Modelle

29,95 | 39,95

19,-
Damen-Weste
1/2 Arm

69,95

29,-
Damen-Bluse
1/2 Arm, uni oder Streifen

49,95

35,-

Beispiele:

… oder gar mehr!
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